
Pressemitteilung des BTV Wismut - 25. Bergmannstag in Bad Schlema 
 
WICHTIGE INFORMATION an die Teilnehmer zum 25. Bergmannstag in Bad Schlema 
 
Glück Auf! Liebe Freunde und Unterstützer des Bad Schlemaer Bergmannstag, 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
am 3. Juli, das ist der erste Samstag im Juli, ist wieder Bergmannstag in Bad Schlema. Dieses Jahr bereits 
das 25. Mal. 
Die Zahl 25 steht für den 25. Bergmannstag und auch für das Jubiläum „25 Jahre Ehrenhain“ in Bad 
Schlema, welcher 1996 zum 8. Deutschen Bergmannstag eingeweiht wurde.  
Zum gleichen Anlass wurde auch das Museum Uranbergbau im Kulturhaus Aktivist eröffnet und begeht 
in diesem Jahr ebenfalls den silbernen Jahrestag. 
Jubiläen, die eigentlich groß gefeiert werden müssten. Doch leider kann auch dieses Jahr der 
Bergmannstag nicht in gewohnter weiße stattfinden. 
Auch wenn die Corona-Welle aktuell abebbt, es gab keine Planungssicherheit um größere 
Veranstaltungen zu organisieren bzw. durchzuführen.  
Selbst wenn am 3. Juli auf Grund der dann geltenden Coronaschutzverordnung Veranstaltungen 
wieder möglich wären, so ist in der kürze der Zeit die vernünftige Organisation nicht mehr möglich. 
Der Vorstand des Vereins des BTV Wismut und das gesamte Organisationsteam, bestehend aus 
Vertretern des Vereinsvorstandes, der Wismut GmbH, der Stadtverwaltung Aue-Bad Schlema und der 
Bergbrüderschaft Bad Schlema e.V. bedauern es sehr, das auch dieses Jahr von der traditionellen 
Veranstaltung abgesehen werden muss. 
Wir bitten um Verständnis. Den bergmännischen Traditionsvereinen, den Traditionspflegern und 
Institutionen ist es freigestellt selbst einen Kranz oder Blumengebinde zeitlich unabhängig am 
Ehrenhain nieder zu legen. 
 
Mitglieder des Vereins des BTV Wismut werden im ganz kleinen Rahmen, sozusagen vereinsintern 
zumindest eine kleine Kranzniederlegung am Ehrenhain an der Lößnitzer Straße in Bad Schlema 
durchzuführen, um den Tag und der Tradition gerecht zu werden. Alles aber unter Einhaltung der dann 
geltenden Regelungen. Auch wenn es derzeit sehr schwierig ist etwas zu organisieren, so sind wir 
dennoch der Tradition verpflichtet. 
 
Wir bitten die Information in den Vereinen, Einrichtungen und Unternehmen sowie auf den Internetseiten 
und der Presse entsprechend bekannt zu geben.  
 
  
Bleiben Sie alle schön gesund. 
Beste Grüße und ein herzliches Glück Auf! 
 
      
 
Andreas Rössel 
Stellv. Vorsitzender 
Leiter der Paradegruppe 
Bergbautraditionsverein Wismut 
 


